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— Tallien , Die Bürgerin Von J . Turquan . — Thoma,Hans . Im Herbste des Lebens . — Tyrolt , R . Aus dem
Tagebuch eines Wiener Schauspielers — Voltaire . Von
J . Popper . (Lynkeus .) — Von D. F . Strauß . —
Wagner , R . Von O . Adler . — Von R . Batka . — Von
L. No hl . — Von H . v . Wolzogen . — Wagner-Brevier von H . v . Wolzogen . — Briefe an E. H e c k e 1.
— Briefe an eine Putzmacherin . — Briefe an Mathilde
Wesendonk . — Briefe an Otto Wesendonk . —
Wagner , S . Von C . F . G 1a s e n a p p . — Weber , C . M . v.
Von H . Gehrmann . — Von L . Nohl . — Wilde , O.
Sein Leben . Von R . H . Sherard . — Wolf , H . Gesammelte
Aufsätze über ihn . — Briefe an O Grohe . — Briefe an
E . Kauffmann. — Wolff , Th . Pariser Tagebuch. —
Zedlitz und Neukirch , A. Frfr . v. Aus frohen Jugend¬
tagen.

B . Philosophie,

l . Allgemeine Philosophie u. a.
Bloch, O . Vom Tode . — Bohn, G . Die Entstehungd . Denkvermögens — Büchner , L . Kraft und Stoff oder

Grundzüge der natürlichen Weltordnung. — Busse , L.
Die Weltanschauungen der großen Philosophen der Neu¬
zeit . — Draper , J . W . Geschichte der Konflikte zwischen
Religion und Wissenschaft . — Eisler , R . Einführung in
die Philosophie . — Elemente der Logik . — Erichsen,L . An der Grenze des Übersinnlichen. Der persön¬liche Einfluß . — Fechner , G . Th . Das Büchlein vom
Leben nach dem Tode. — Die Tagesansicht gegen¬über der Nachtansicht . — Fichte , J . G . Die Bestimmungdes Menschen . — Reden an die deutsche Nation . —
Flammarion, C . Unbekannte Naturkräfte . — Haeckel,E . Die Lebenswunder. — Die Welträtsel. — Hofier, A.
Grundlehren der Logik . — Hume , D . Untersuchungüber
den menschlichen Verstand . — Jerusalem , W . Einleitungin die Philosophie . — Gedanken und Denker . — Jost , H.
E . Schriften. 1 . Über die beste Art, geistig _ zu arbeiten.
2 . Über die beste Art , Musik anzuhören. 3 . Über die beste
Art, Kunstwerke zu betrachten. 4 . Über Gedächtnisbildung.5 . Der Magnetismus in Wissenschaft und Kirche . 6. Wie
arbeitet das Talent ? — Kant , I . Kritik der reinen Vernunft.
— Kritik der Urteilskraft . — Prolegomena zu einer jeden
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künftigen Metaphysik . — Die Religion innerhalb derGrenzen der bloßen Vernunft. — Keyserling , H . Graf.Unsterblichkeit. — Kirchner , F . Geschichte der Philo¬sophie. — Katechismus der Philosophie. — Katechismusder Logik . — Külpe , O . Einleitung in die Philosophie.— Die Philosophie der Gegenwart in Deutschland. _
—Lange , F . A . Geschichte des Materialismus. — Laßwitz,K. Wirklichkeiten. — Lemcke , C . Ästhetik. — Lichten¬berg , G . Ch . Vermischte Schriften. — Locke , J . Uberden menschlichen "Verstand. — Lotze , H . Grundzüge der

Metaphysik . — Mikrokosmus . — Marc Aurel . Selbstbe¬trachtungen. — Mendelssohn , M. Phädon oder Über dieUnsterblichkeit der Seele . — Mensch , E . Jean JaquesRousseau, der Philosoph des Naturrechts. — Mill, J . St.System der deduktivenund induktiven Logik . — Nietzsche,F . Werke. 1 . Geburt der Tragödie. 2 . UnzeitgemäßeBetrachtungen inklusive Wir Philologen. 3 . - 4 . Mensch¬liches , Allzumenschliches . 5 . Morgenröte. 6 . EwigeWiederkunft. Fröhliche Wissenschaft. 7 . Also sprachZarathustra. 8 . Jenseits von Gut und Böse . Genealogieder Moral . 9 . Wille zur Macht . 10 . Wille zur Macht(Fortsetzung) . Götzen- Dämmerung. Antichrist. Dionysos¬dithyramben. — Pascal , B . Gedanken. — Pauisen , F.Einleitung in die Philosophie. — Penzias , A . DieMetaphysik der materialistischen Geschichtsauffassung.— Plato . Apologie und Kriton . Übs . von F . Schleier¬macher. — Phädon. — Der Staat . — Poincare , H . DerWert der Wissenschaft. — Wissenschaft und Hypothese.— du Prel , C . Das Rätsel des Menschen. — Der Spiri¬tismus . —- Reiner , J . Nietzsches Leben und Wirken.— Richert , H . Philosophie. Einführung in die Wissen¬schaft , ihr Wesen und ihre Probleme. — Richter , R . Ein¬führung in die Philosophie. — Riehl , A . Der philo¬sophische Kritizismus . Geschichte und System . — Zur Ein¬führung in die Philosophie der Gegenwart. — Runze , G.Metaphysik . — Schopenhauer , A . Von H . Siegfried.— Sämtliche Werke. Hg. von E. Grisebach. 1 . u . 2. DieWelt als Wille und Vorstellung. 3 . Über den Satz vomGrunde. Über den Willen in der Natur. Die Grund¬probleme in der Ethik . 4 . u . 5 . Parerga und Para-lipomena . 6 . Farbenlehre. — Handschriftlicher Nachlaß.Hg. von E. Gris ebach. 1 . Gracians Handorakelund Kunstder Weltklugheit. 2. Einleitung in die Philosophie. 3.Anmerkungen zu Locke und Kant u . a . 4. Neue Paralipo-mena . — Schwegler , A. Geschichte der Philosophie im
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Umriß . — Sehring , L . Spinozas Leben und Philosophie.
— Simmel , G . Hauptprobleme der Philosophie. — Kant
und Goethe . — Spinoza , B . Die Ethik . — Der
theologisch -politische Traktat . — Trine , R . W . In
Harmonie mit dem Unendlichen . — Troels - Lund.
Himmelsbild und Weltanschauung im Wandel der Zeiten.
— Volkelt , J . Ästhetik des Tragischen. — Vorländer,
K . Geschichte der Philosophie. — Wentscher , M . Ein¬
führung in die Philosophie. — Wundt , W . Einleitung in
die Philosophie.

2 . Psychologie.
Ament , W . Die Seele des Kindes . — Bloch , J.

Das Sexualleben unserer Zeit in seinen Beziehungen zur
modernen Kultur . — Bourget , P . Physiologie der moder¬
nen Liebe . — Brillat , S . Physiologie des Geschmackes.
— Deinhard , L . Das Mysterium des Menschen im Lichte
der psychischen Forschung. — Elsenhans , Th . Psycho¬
logie und Logik . — Eisler , R . Psychologie im Umriß.
— Flammarion , C . Rätsel des Seelenlebens . — Forel,
A . Die psychischen Fähigkeiten der Ameisen u . a . Insekten.
— Gaupp , R . Psychologie des Kindes . — Groos , K.
Das Seelenleben des Kindes . — Die Spiele der Tiere . —
Jerusalem , W . Lehrbuch der Psychologie . — Jost , H.
E . Über den Erfolg . — Kirchner , F . Katechismus der
Psychologie . — Kothe , H . Katechismus der Gedächtnis¬
kunst . — Kreibig , J . C . Die fünf Sinne des Menschen.
— Lipps , G . F . Grundriß der Psychophysik — Lom-
broso , C . Genie und Irrsinn . — Lukas, F . Psychologie
der niedersten Tiere . — Marholm , L . Das Buch der
Frauen . — Zur Psychologie der Frau . — Neutra , W.
Briefe an nervöse Frauen. — Poritzky , J . E . Das Herz
der Nacht . — de Quincey , Th . Bekenntnisse eines
Opiumessers . — Smiles , S . Der Charakter . — Stekel , W.
Was am Grund der Seele ruht. — Stendhal -Beyle , H.
Über die Liebe . — Swoboda , H . Die Perioden des mensch¬
lichen Organismus . — Türck , H . Der geniale Mensch.
— Wundt , W . Grundriß der Psychologie . — Zell , Th.
Ist das Tier unvernünftig? — Straußenpolitik.

3 . PraKtische Philosophie.
Achelis , Th . Ethik . — Carneri , B . Grundlegung

der Ethik . — Der moderne Mensch . — Clifford , W . K.
Wahrhaftigkeit . — Diihring , E . Der Wert des Lebens.
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— Emerson , R. W . Gesellschaft und Einsamkeit. —Lebensführung. — Epiktet . Handbüchlein der Moral . —Feuchtersieben , E . Frh. v . Zur Diätetik der Seele . —Foerster , F . W . Sexualethik und Sexualpädagogik . —Forel , A . Sexuelle Ethik. — Gaupp, R . Über den Selbst¬mord . — Gizycki , G . v. Vorlesungen über soziale Ethik.— Hilty , C. Glück . — Hitopadega . Ein indisches Lehr¬buch der Lebensklugheit. — Kant , I . Grundlegung zurMetaphysik der Sitten . — Kriktik der praktischen Vernunft.— Key, E Essays. — Der Lebensglaube . — DieWenigen und die Vielen . — Liebe und Ethik. —Persönlichkeit und Schönheit in ihren gesellschaftlichenund geselligen Wirkungen. — Über Liebe und Ehe.— Kirn , O . Sittliche Lebensanschauungen der Gegen¬wart. — Lux , J . A . Der Wille zum Glück. — Maeter¬linck , M. Der Schatz der Armen. — Der begrabeneTempel . — Weisheit und Schicksal . — Nordau , M.Die konventionellen Lügen der Kulturmenschheit. —Rudert, Th . Die Kunst, sich glücklich zu fühlen.— Schaffen und Schauen . Ein Führer ins Leben.— Schwarz , H . Grundzüge der Ethik . — Smiles , S.Die Pflicht . — Trine , R . W . Was alle Welt sucht. —Unold , J . Aufgaben und Ziele des Menschenlebens.— Wille , B. Philosophie der Befreiung durch das reineMittel . — Wundt , W . Ethik.

C. Religionswissenschaft.
Augustinus . Die Bekenntnisse d . hl . — BhagavadGita, Die . Das Lied von der Gottheit. Von F . Hart¬mann. — Bibel , Die, in verschiedenenAusgaben. — Boehwer , H . Die Jesuiten. — Braasch , A . H . Die religiösenStrömungen der Gegenwart. — Dahn , F . u . Th . Walhall.Germanische Götter- und Heldensagen. — Feuerbach , L.Vorlesungen über das Wesen der Religion . - Das Wesendes Christentums. — Göll , H . IllustrierteMythologie, Götter¬sagen und Kultusformen der Hellenen, Römer, Ägypter,Inder, Perser und Germanen. — Hardy , E . IndischeReligionsgeschichte. — Harnack , A. Das Wesen desChristentums. — Hume , D . Dialoge über natürlicheReligion , über Selbstmord und Unsterblichkeit der Seele.~ Kauffmann, F. Deutsche Mythologie . — Koran, Der.Ubs . von M . Henning. — Mogk , E . Germanische
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